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auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

P Der Geueral Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S

T ITTT IIISozialpolitiſche Kongreſſe
Von unſerem Korreſpondenten

hi Frankfurt 16 September
Jn der vegonnenen zweiten Hälfte dieſes Monats tagen in

unſerer ſchönen Mainſtadt welche durch ihre Thätigkeit und Wirk
ſamkeit auf ſozialem Gebiete eine ſo hervorragende Stellung ein
nimmt drei Kongreſſe welche ſich mit Angelegenheiten befaſſen
die für das ſoziale Leben der Gegenwart von hoher Bedeutung
ſind Den Reigen eröffnet die Verſammlung des Vereins für
Armenpflege und Wohlthätigkeit der ſich in erſter Linie
mit den Ergebniſſen der Arbeiten ſeiner zum Studium der Woh
nungsfrage und des Landarmenweſens eingeſetzten Kom
miſſionen beſchäftigen wird beide Kommiſſionen haben ein reiches
Material geſammelt und verarbeitet ſie treten mit Vorſchlägen
vor die Generalverſammlung welche zum größten Theile des
Beifalls würdig und geeignet ſind eine Verbeſſerung der auf beiden
Gebieten vorhandenen Zuſtände anzubahnen Es gilt dies ins
beſondere von den Vorſchlägen der mit dem Studium der Woh
nungsfrage befaßt geweſenen Kommiſſionen die ja auch von ganz
beſonders aktueller Bedentung ſind An die Verhandlungen über
dieſe Gegenſtände wird ſich der Bericht über die Arbeiten der mit
dem Studium des Haushaltungsunterrichtes beauftragten
Kommiſſion ſowie die Erörterung der aus dem vorigen Jahre
zurückgeſtellten Frage über die Grenzen der Wohlthätigkeit
anſchließen die nicht von ſolch unmittelbar aktueller Wichtigkeit
iſt wie die Wohnungsfrage aber gleichwohl für die Armenpflege und
zwar ſowohl für die öffentliche wie die private eine hohe Bedeutung
beanſprucht

Dem Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeit folgt der
Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke der
ſich insbeſondere mit dem Thema Trunkſucht und Sozial
politik befaſſen wird Jm Hinblick auf das in Ausſicht geſtellte
Geſetz gegen die Trunkeuheit das ſeit einiger Zeit ſchon ſeitens
des Reichsjuſtizamtes fertiggeſtellt und zur Vorlage an den Reichs
tag bereit iſt darf die Verſammlung dieſes Vereins auf die regſte
Aufmerkſamkeit und Theilnahme ſeitens der weiteſten Kreiſe mit

Zuverſicht rechnen denn wenn das genannte Geſetz in Kraft tritt
ſo wird es der ganzen Unterſtützung ſeitens der Geſellſchaft
bedürfen damit das große Ziel erreicht wird das der Verein
erſtrebt der Verwüſtung des deutſchen Volkslebens durch das
Fortſchreiten der Schnapsſeuche Einhalt zu thun

An den Verein welcher in Deutſchland das Zentrum der Be
ſtrebungen darſtellt Völlerei und Unmäßigkeit zu bekämpfen ſchließt
ſich die Verſammlung des Vereins für Sozialpolitik an
auch die Verhandlungs Gegenſtände dieſes Vereins ſind von
unmittelbarem Intereſſe für die Gegenwart und wir bezweifeln
nicht daß ſie auch von der Geſetzgebung ſowohl der preußiſchen
wie der Reichsgeſetzgebung werden berückſichtigt werden Jn
erſter Linie wird der durch ſeine bisherigen Leiſtungen in allen Kreiſen
vortheilhaft bekannte Verein die Reform der Landgemeinde
ordnung behandeln eine Frage die bekanntlich in Preußen ſeit
langer Zeit auf der Tagesordnung ſteht und deren Löſung durch
den Eintritt Miquels in das preußiſche Miniſterium in ein weſent
lich beſchleunigtes Tempo gelangt iſt Eine Reihe umfaſſender
von genauen Kennern der ländlichen Gemeindeverhältniſſe erſtatteter
Berichte bereitete die Verhandlungen vor welche wohl vor Allem
das lebhafteſte Jntereſſe des preußiſchen Miniſters des Jnnern
erregen dürften Faſt noch wichtiger erſcheint die zweite Frage
die Arbeitseinſtellung und die Fortbildung des
Arbeitsvertrages betreffend iſt es doch eine Frage mit deren
ſachentſprechender Löſung und Regelung ſich die Reichsgeſetzgebung
ſchon befaßt hat und zu befaſſen im Begriffe ſteht eine Frage
bezüglich welcher die Anſichten noch ſcharf und weit auseinander
gehen bei der ſich die Verſchiedenheit der Jntereſſengegenſätze be
ſonders bemerkbar macht Seitens des Vereins iſt als Vorbe
reitung der hierauf bezüglichen Debatten eine Schrift von Dr Karl
Oldenburg einem jungen Nationalökonom und Schüler Schmollers
veröffentlicht worden welche den großen Ausſtand der Kohlen
arbeiter in Rheinland und Weſtfalen in umfaſſender Darſtellung
behandelt und mit analhtiſcher Schärfe die Urfachen hervorhebt
von welchen der Ausbruch desſelben bedingt geweſen iſt Jeden
falls werden die Meinungen durch die hierüber ſich entwickelnden
Verhandlungen nicht unweſentlich geklärt werden und wir erwarten
von denſelben vor Allem den Erfolg daß ſie dazu beitragen all
gemein die Ueberzeugung zu verbreiten daß mit der Beſtrafung
des Vertragsbruches gegen Arbeitseinſtellung in heutiger Zeit nicht
mehr eingeſchritten werden kann

Seismit Doda
Zur Miniſterkriſis in Jtalien

Halle 17 September
Der italieniſche Finanzminiſter Seismit Doda hat wie

unſere Leſer wiſſen ſeine Entlaſſung eingereicht die ihm zweifellos
bewilligt werden wird Den Grund ſeines Rücktritts bilden
politiſche Umſtände welche dem Miniſterwechſel eine all
gemeine Bedeutung verleihen Herrn Doda einem geborenen
Dalmatiner wurde neulich in Udine ein Bankett gegeben auf
welchem zwei Abgeordnete irredentiſtiſche Trinkſprüche ausbrachten
die der Miniſter ruhig anhörte Das gab dann alsbald den An
laß zu ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Finanzminiſter
und Herrn Crispi Das Organ des Letzteren der Capitan
Fracaſſa erklärte Jtalien würde nicht dulden daß Oeſterreich
darüber Aufklärungen verlange denn wir allein müſſen
unſere inneren Fragen regeln Freilich könne man ſich

wundern daß ein Miniſter in eine ſo ſchiefe Lage gerathen ſei
welche glauben machen könute daß er mit der neueſten radikalen
Politik einverſtanden ſei Die Pflichten eines Miniſters ſagt
das Blatt weiter können wir unter gewiſſen ſchwierigen Verhält
niſſen von unſerem italieniſchen Standpunkte nur unter uns be
ſprechen und werden daher von keiner Seite eine Einmiſchung
dulden Es wird alſo hiermit der Miniſter getadelt während
gleichzeitig Herr Crispi dem etwaigen Vorwurfe ſeiner Gegner
zuvorkommt daß er ſich von Oeſterreich beeinfluſſen laſſe mit
welchem der Miniſterpräſident im allerbeſten Einvernehmen ſteht
Dies zeigt ſich daran daß man in Italien jetzt mit ſchonungs
loſer Strenge gegen die irredentiſtiſchen Vereine vor
geht von denen uenerdings wieder ſechs oder ſieben aufgelöſt
worden ſind während die Oeſterreicher ihrerſeits in Trieſt die
Zügel ſchärfer anziehen Mag dieſes Vorgehen Crispis zunächſt
nur im Jntereſſe der italieniſchen Politik erfolgen ſo fühlt man
ſich doch auch in Wien unzweifelhaft davon ſehr angenehm berührt
Jn welchem Grade zeigt ſchon der Umſtand daß dieſer Tage dem
italieniſchen Botſchafter Nigra das Großkreuz des Stefans
Ordens verliehen ward

Nicht ohne Einwirkung auf dieſen engeren Anſchluß an
Oeſterreich dürfte die Spannung geblieben ſein welche neuerdings
zwiſchen Jtalien und Frankreich eingetreten iſt Wir
haben den Beziehungen zwiſchen dieſen beiden Staaten kürzlich
Nr 211 des General Anzeiger eine ſehr erſchöpfende Dar

ſtellung an leitender Stelle gewidmet und vorzüglich die franzöſiſchen
Kundgebungen zur geplanten Begrüßung König Humberts in
Spezzia und die Folgen dieſer Demonſtrationen erörtert Die
nicht unbeträchtliche Spannung zwiſchen beiden Staaten klang auch
aus der Rede des Unterſtaatsſekretärs Damiagni deutlich
hervor welcher in Trapani erklärte Jtalien hätte jede ſich dar
bietende Gelegenheit ergriffen um Frankreich freundliche Ge
ſinnungen zu zeigen und es hoffe daß der Nachbar dieſe Hal
tung erwidern werde Alſo mit anderen Worten Wir haben
das Unſerige gethan und waſchen unſere Hände in
Unſchuld Jhr ſelbſt ſeid ſchuld daran daß zwiſchen
uns kein gutes Einvernehmen beſteht Selbſtverſtändlich
lehnt ſich Jtalien nun um ſo enger an ſeine Verbündeten und an
England an Jn dieſem Zuſammenhange gewinnen die Maß
regeln gegen die Jrredenta und der Rücktritt des Finanzminiſters
eine ganz beſondere politiſche Bedeutung Herr Crispi liebt es
den Stier bei den Hörnern zu faſſen Er geht mit großer
Energie gegen ſeine Gegner vor und wird wie man bereits als
ſicher annehmen darf demnächſt ſogar die Kammern auflöſen und
Neuwahlen im November vornehmen laſſen Unter den gegebenen
Umſtänden bedeutet dies nichts Anderes als eine Heraus
forderung an alle Gegner der Regierung Oeſter
reichs und des Dreibundes Somit werden ſich die
Wahlen in erſter Linie um die von Crispi vertretene Bündniß
politik drehen und gewinnen dadurch auch für Deutſchland ein
ganz ungewöhnliches Jntereſſe Der Sieg Criſpis iſt dabei
als ſicher zu betrachten

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Kaiſer
tage in Schleſien Nachdem am geſtrigen Tage die Parade
des 5 Armeekorps vor dem Kaiſer ſtattgefunden begann am fol
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Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

52 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kathinka verſperrte die Thüre und winkte auf eine kleine

Bank zeigend

Jch kann nicht lange bleiben erwiderte die Kovacs
überdies iſt es ſpät und meine Schweſter erwartet mich

Die alte Zigeunerin lachte höhnſſch
Macht wie Euch beliebt Jhr ſcheint nur ungern

meinem Ruf gefolgt zu ſein indes Jhr werdet ſchon ge
fügig werden wenn Jhr hört was ich zu ſagen habe

Vor Allem frage ich mit welchem Recht habt Jhr dem
Jurics das Geheimniß der goldenen Kette verrathen fragte
die Kovacs mit geſteigerter Aufregung

Er weiß nichts der goldenen Ketten giebt es viele
Er weiß genug um zu wiſſen daß ein Geheimniß

zwiſchen uns beſteht und das iſt zu viel Jhr kennt doch
ſeine Bosheit und ſeinen Diebsſinn

Die Kovacs zitterte am ganzen Körper Jhre kleinenſchwarzen Augen ſtreiften ſoch immer unruhig im Zimmer

r als ob ſie fürchtete das Geſicht des Zigeuners zu
orblicken

Jch kenne Euch nicht mehr ſagte Kathinka mit bos
haftem Lächeln Jhr ſeid eine fißg Memme geworden
was wart Ihr für ein ganz anderes Weib damals als

Schweigt donnerte die Kovacs oder ich erwürge
Euch Erinnert Euch des Schwures

Kathinka lachte laut auf ein hartes dämoniſches Lachen
Jch fürchte Euch nicht ſagte ſie trotz meines Alters

bin ich Euch zweifach gewachſen an Kraft und Muth Setzt
Euch z mir

Die Kovacs ſah ſich ſcheu um
Sprich ſo wenig als möglich von der Sache flüſterte

ſie es könnte uns Jemand belauſchen

Wer Teufel ſoll uns belauſchen wagt es doch Nie
mand das Zigeunerdörfel des Nachts heimzuſuchen denn
es kann nicht weit von elf Uhr ſein Nun hört mich an
Jhr erinnert Euch doch der Briefe die damals gefunden
wurden

Die Jhr verbrannt habt unterbrach ſie die Kovacs
Und wenn ich ſie nicht verbrannt hätte
Dann gebt Jhr ſie mir heraus hier auf der Stelle

dieſe Briefe gehörten eigentlich zu meiner Beute und ich
war eine Närrin ſie nicht zu fordern Jch ſagte Euch ſie
ſind gefährlich

Schreit doch nicht ſo rief Kathinka ſie beim Arm faſſend
Das düſtere Licht der Oellampe die gleich den alten

römiſchen nur aus einem kleinen ovalen Thongefäß beſtand
beleuchtete ſpärlich die zwei Frauengeſtalten die ſich mit
ſchlecht verhehltem Haſſe gegenüber ſaßen

Die Kovacs durchbohrte Kathinka mit ihrem Blick die
alte Zigeunerin aber hielt ihn aus auf den welken braunen
Zügen lagerte ein teufliſcher Ausdruck der befriedigten
Bosheit

Nun ich will Euch ja an die Hand gehen damit ſie in
Euren Beſitz gelangen ſagte ſie höhniſch lächelnd

Wie Jhr habt ſie nicht mehr
So laßt mich doch einmal reden ſchwatzhaftes Weib
Nein ich habe ſie nicht mehr fügte ſie bei Jhr

kennt doch den Ferko fuhr ſie fort
en Kovacs griff ſich mit der zitternden Hand an die

irne
Jhr meint doch nicht den Ferko den hübſchen Mann

der ſterblich in Jlka verliebt war und ſie heirathen wollte
Denſelben

Wie bringt Jhr ihn in h mit mit
den Papieren fragte die Kovacs ſichtlich verwirrt

uUnterbrecht mich nicht immer rief Kathinka indem ſie
zornig mit ihrem Stock auf den Boden ſchlug

mvnmüÜÄ
Die Kovacs fuhr zuſammen

Er nahm mir die Briefe mit Gewalt ſagte Kathinka
den Arm der Kovacs ergreifend und er weiß Alles
fügte ſie bei mit heiſerer Stimme und heute gilt es
Euren Kopf wenn wir die Briefe nicht wieder bekommen

Die Kovacs erbleichte
Auf welche Weiſe erhielt er Kenntniß von dem
Sagt es nur gerade heraus von dem Morde was ſcheut

Jhr Euch das Wort auszuſprechen nachdem die That ge
ſchehen ja wiederholte ſie ihr ſcharf in das fahle Geſicht
ſehend ja er weiß von dem Mord

Jch war die Mörderin nicht ſchrie die Kovacs ich
hielt ihn nur den Strick habt Jhr zugeſchnürt

Kathinkas Augen blitzten in Haß und Zorn
Und wer ſetzte den Fuß auf den Strick bis der letzte

Seufzer entflohen ſagte ſie jedes Wort ſcharf betonend
dann ſpuckte ſie vor ihr aus nach Zigeunerart ihre tiefſte
Verachtung bezeugend

Pfnui über Euch hob ſie wieder an Jhr nahmt den
Löwenantheil an der Beute und nun wollt Jhr die That
leugnen aber merkt es Euch wohl Kovacs ich zeige Euch
an ſowie ich verhaftet werde

Ein unheimlicher Ausdruck glitt über das fahle Geſicht
der Kovacs und ihre Augen blieben auf dem dünnen Hals
der Zigeunerin haften als ob ſie im Geiſt die Möglichkeit
erfaßte ſie zu erwürgen

Kathinka gab ihr Blick für Blick mit gleichem Haß zurück
plötzlich erhob ſie die Hand und die Spitze des Meſſers mit dem
ſie Ferko bedroht emporhebend ſagte ſie Seid gewarnt

Die Kovacs fuhr zuſammen und ſprang von ihrem Sitze
auf Kathinka lachte hell auf IJch wollte nur zeigen daß
ich Euch kenne und nun gehen wir zu Ferko zurück Wir
müſſen die Briefe zurückbekommen
die Peune elende Tochter war die Verrätherin erwiderte
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genden Tage das Manöver des Korps gegen einen markirten Feind
Die Kaiſerin Auguſta Viktoria wohnte dieſer Uebung nicht
bei blieb vielmehr in Breslau und beſuchte eine Reihe von Woh
thätigkeitsAnſtalten darunter das AuguſtaHospital Bethanien
die Lehranſtalt der Urſulinerinnen und andere Der Kaiſer begab
ſich heute früh in das Manöverterrain bei Brehnshof und ver
folgte die Uebungen in der eingehendſten Weiſe Den Schluß
bildete ein Parademarſch Am Nachmittage kehrte der Kaiſer nach

Liegnitz zurück wo itn dorkigen Schloſſe eine größere Tafel abge
halten wurde Bei dieſem Paradediner brachte der Kaiſer folgenden
Trinkſpruch aus

Dem 5 Armeekorps gilt heute mein Dank und meine
Anerkennung Ich ſpreche Jhnen dem kommandirenden General
des Korps meinen Glückwunſch dazu aus daß Sie das Korps
in ſo vorzüglicher Weiſe vorgeführt haben und daß das Korps
den Anforderungen welche ich an eine Parade ſtelle in jeder
Weiſe genügt hat Zu gleicher Zeit ſage ich Jhnen meinen
Dank daß Sie gerade dieſe Stelle ausſuchten um unſeren
Truppen und mir Gelegenheit zu geben auf hiſtoriſchem
Boden zuſammen zu kommen denn für wen in meinem Lande
wäre das Gefilde der Katzbach nicht ein beſonders bedeutungs
volles Welche Namen von Heerführern treten uns da vor Augen
York Blücher Sacken Langeron lauter tapfere Feld acht Jahre Feſtung
hderrn die zum erſten Male verbunden den ins Land gedrungenen
Feind aufs Haupt ſchlugen und die von der Provinz Schleſien
begonnene Erhebung zu einem herrlichen Ende führten Gehe
ich nun auf die Truppe über wer wollte da beim Anblick des
Grenadier Regimentes König Friedrich Wilhelm I nicht
gerade der ruhmreichen Tage gedenken die dieſem Regiment in
den letzten Feldzügen beſchieden waren Wenn ich nun den
Tag hervorhebe den Tag von Weißenburg wo es dem
Regiment vergönnt war gegen einen braven ſich verzweifelt
wehrenden Feind einen übermenſchlichen Sturm zu unternehmen
und zu einem guten Ende zu führen wo das Regiment unter
den Augen meines hochſeligen Herrn Vaters ſeine erſte gro
artige Feuertaufe empfing und wo die Freude meines Vaters
noch darin gipfelte den ſterbenden Major von Kaiſenberg
in ſeinen Armen aufzufangen und ſeiner Seele vor dem Tode
noch den Kuß aufzudrücken Das ſind Momente die in unſerer
Geſchichte nnerlöſchlich eingeſtempelt ſtehen und ſpeziell in der
Geſchichte dieſes Regimentes und dieſes Korps Jch hoffe daß
die Disziplin die Hingabe und die Geſinnung durch welche das
Korps in den letzten Kriegen glänzte ſich bewähren werden im
Kriege wie im Frieden und daß dies unter ihrer bewährten
Hand geſchehe darauf erhebe ich mein Glas und leere es auf
das Wohl des 5 Korps
Morgen Mittag ſiedelt der Kaiſer nach Schloß Rohnſtock

über wo am Abend der öſterreichiſche Kaiſer von Breslau
aus eintrifft Reichskanzler von Caprivi iſt in Liegnitz
angekommen Das Schloß Rohnſtock wo die Kaiſerzuſammen
kunft ſtattfindet iſt Eigenthum des Berliner Generalintendanten
Grafen Hochberg Nach Beendigung der Manöver ſtattet Kaiſer
Wilhelm dem Feldmarſchall Grafen Moltke in Kreiſau einen
Beſuch ab und tritt dann zur Erholung nach den Anſtrengungen
der Manövertage mit wenigen vertrauten Begleitern einen Jagd
ausflug an Die leitenden Miniſter des deutſches Reiches und
Oeſterreich Ungarns Reichskanzler von Caprivi und Graf Kal
noky welche ihre Herrſcher begleiten uehmen nicht in Schloß
Rohnſtock ſelbſt ſondern in dem uahen Schloſſe Hausdorf
Wohnung um hier unberührt von allem Manövertrubel die allge
meine politiſche Lage in Europa ruhig durchzuſprechen

Die Kaiſerin Friedrich wird mit den Prinzeſſinnen
Viktoria und Margarethe Anfang Oktober wieder in
Berlin eintreffen Die Hochzeit der Prinzeſſin Viktoria
wird am Geburtstage der Kaiſerin Friedrich am 21 November
ſtattfinden

Regierungsrath Dr v Glaſenapp wurde zum
Geheimen Regierungsrath und vortragenden Rath im Reichs
ſchatzamt ernannt

Der deutſche Generalkonſul in Trieſt Frhr von
Lutteroth iſt heute in Reichenau bei Wien geſtorben Der
ſelbe beging bereits 1883 ſein 50jähriges Amtsjubiläum im
deutſchen Konſulatsdienſt

Major von Wißmann kehrt als Reichskommiſſar
ſo bald als möglich nach Afrika zurück Eine Neuregelung
ſeiner Stellung findet nicht vor April ſtatt

Der ſtellvertretende Reichskommiſſar für
Oſtafrika Dr Schmidt hat den nördlichen Theil des
Schutzgebietes definitiv in ſechs Stationsbezirke ein
getheilt Es ſind dies Tanga Pangani Saadani Bagamoyo
Dar es Salaam und An der Rufidji Mündung

Zwiſchen der deutſchen Witu Geſellſchaft und
der britiſchen oſt afrikaniſchen Geſellſchaft waren im
Jahre 1888 Differenzen über die Pachtung der Zollerhebung und
Verwaltung der dem Sultan von Zanzibar gehörigen Jnſel

Schmäht die Todten nicht donnerte Kathinka das Wie
und Wann gehört nicht hierher er hat die Briefe und die
müſſen ihm genommen werden

Jhr verlangt doch nicht von mir daß ich den Ferko
in ſeiner Höhle aufſuche Nein ich thue es nicht ich weiß
nichts von den Briefen ich weiß nichts von dem Mord ich
ſage dem Gerichte Jhr lügt ich kenne Euch nicht

Sie hatte dies in größter Angſt mit ſteigender Aufregung
geſprochen

Das feige Blut der Slovakin ſpricht aus Euch er
widerte Kathinka verächtlich aber fürchtet nichts ich will
Euch nur als Spion gebrauchen das iſt ſo recht ein
Dienſt für die niedere Seele die ſich an das verwirkte Leben

klammert aJhr habt mich zu Allem verführt erwiderte ſie finſter
Jhr lügt ſchrie Kathinka wer war es denn der mir

anvertraute daß der Fremde ganze Rollen von Dukaten bei
ſich trug und daß es ein Leichtes wäre ihn anzulocken
weil er nach irgend einem unſerer hübſchen Mädchen ſpähte

Gemordet habt aber Jhr
Nun ja ich leugne es nicht aber mit Eurer Hilfe

beſte Kovacs ohne Eure Hilfe hätte er mich niedergeſchlagen
und ich danke es Euch heute noch ſagte ſie höhniſch

Die Kovacs fahl vor Wuth beherrſchte ſich nur müh
ſam IJch wollte er hätte Euch niedergeſchlagen verflucht
ſei die Stunde die mich zu Euch geführt

Die Stunde hat Euch doch ein hübſches Sümmchen
getragen denke ich Seid keine Närrin

Laſſen wir die Vergangenheit mäkeln wir an ihr nicht
Wir haben
Gegenwart
für den Strick aber es

ſelbſt 7
e en wo Ferko
Zueck müßt Ihr Etelka aufſuchen

Mein Hals iſt dünn der Eure

ene g e rin zu zum ehenBriefe aufbewahrt und zu dieſem Seid ich zu

Lamu entſtanden Die Entſcheidung in dieſer Angelegenheit wurde zuſammentreten

wie man weiß durch die deutſche und engliſche Regierung
dem Schiedsſpruche des x Staatsminiſters Baron
Lambermont unterbreitet er Schiedsſpruch iſt zu Ungunſten
der Witu Geſellſchaft ausgefallen und wird in ſeinem Wortlaut
heute im Reichsanzeiger veröffentlicht

Der konſervative Abg Delbrück hatte bekanntlich
kürzlich behauptet Fürſt Bismarck habe noch den deutſchen
Kaiſer zu der gänzlich unnöthigen Reiſe nach Rußland
veranlaßt Die Hamburger Nachrichten fordern jetzt
r Delbrück auf den Beweis für ſeine Ausführungen zu
ringen

Nach Anſchluß unſerer oſt afrikaniſchen Häfen
Dar es Salaam und Bagamoyo an das internatio
nale Telegraphennetz werden dort Kaiſerliche Poſt Agen
turen in Wirkſamkeit treten mit deren Verwaltung die Poſt
praktikanten Weber und Sachs betraut worden ſind Die Herren
haben bereits die Reiſe nach Afrika angetreten

Eine Anzahl Reſerviſten vom 78 Jnfanterie
Regiment Oſtfriesland hatte wie wir unſern Leſern vor einigen
Tagen berichteten offen den Gehorſam verweigert indem ſie von
einem Stiefelappell fern blieben Die vom Kriegsgericht
gefällten jetzt näher bekannten Erkenntniſſe lauten auf drei bis

Bei drei der Verurtheilten die aus
Hamburg ſtammten wurde eine Reihe von ſozialdemokra
tiſchen Schriften gefunden Acht Rädelsführer traten
ihre Strafe bereits an

Die Berliner Sozialdemokraten haben in einer
Verſammlung in welcher der Abg Singer zur Ruhe und
Mäßigung ermahnte beſchloſſen darauf hinzuwirken daß an den
politiſchen Verſammlungen auch Frauen theilnehmen Weiter
ſoll der Berliner Magiſtrat erſucht werden den Bürgerſaal
des Rathhauſes zum Empfange der guf Grund des Sozialiſten
geſetzes aus Berlin ausgewieſenen Perſonen herauszugeben und
endlich wollen die Sozialdemokraten am letzten September Abends
von 6 Uhr ab zur Feier des Ablaufes des Sojzialiſtengeſetzes
illuminiren

Neiſſe 16 September Dem hieſigen Krieger Gau
verband iſt vom Landrath nicht geſtattet worden bei der Be
grüßung des Kaiſers in Kamenz Abzeichen anzulegen und
Fahnen zu führen

Lübtheen 16 September Dr Karl Peters iſt
Mittags von Frankfurt kommend zum Beſuch bei Oskar
Borchert hierſelbſt eingetroffen

Bremen 16 September Der Deutſche Mechaniker
tag beſchloß die nächſtjährige Tagung mit einer Ausſtellung
Wichar Jnſtrumente ſolle in Frankfurt am Main ſtatt

n

München 16 September Der Prinzregent genehmigte
die Geldſammlung zu einer Moltke Stiftung in Parchim

Der Magiſtrat ſprach ſich in dem von der Regierung abver
langten Gutachten ſehr entſchieden gegen die von den Brod
fabrikbeſitzern beantragte Einführung eines Brodzolles
für den Stadtbezirk aus Hierſelbſt fand am heutigen Abend
ein großes Galadiner ſtatt welches der Regent Prinz Luit
pold der hier anweſenden Königin Jſabella von Spanien
gab Oberſt Schöller der vielgenannte Kommandeur des 9
bayeriſchen Jnfanterie Regiments welches bei dem Ausmarſche
von Würzburg nach Marktbreit ſo viele Kranke und zwei Todte
hatte iſt mit der Erlaubniß zum Tragen der Uniform
penſionirt worden

Augsburg 16 September Der Abgeordnete Wagner
Tattenhauſen langjähriges Mitglied des Reichstages
des ſchwäbiſchen Landtages und des Ausſchuſſes des Landraths
für Sozialgeſetzgebung iſt heute bei der Eröffnung des landwirth
ſchaftlichen Feſtes in Dillingen am Schlagfluß geſtorben

Oeſterreich ugarn
Wien 16 September Die ungariſchen Kaiſermanöver

bei welchen das rauchloſe Pulver in großem Maßſtabe ange
wendet wurde ſind zu Ende gegangen Der Kaiſer ſprach allen
Truppentheilen ſeine Anerkennung aus und iſt Dienſtag Abend
nach Schleſien abgereiſt

Die Zeitungen beſprechen die Reiſe des Kaiſers nach
Schleſien mit großer Herzlichkeit wenn ſie auch nicht annehmen
daß aus der Begegnung große politiſche Folgen ſich ergeben werden
weil Rußland bei ſeiner alten Haltung verharre

Der Wiener Bürgermeiſter trifft große Anſtalten zur
Dekorirung der Stadt für die Ankunft des deutſchen Kaiſers
und wird auch einen diesbezüglichen Aufruf an die Bevöl
kerung richten Die Fahrt vom Nordweſtbahnhof wird durch
die Kaiſer Joſefſtraße die Praterſtraße die Ringſtraße und die
Marigahilferſtraße nach Schönbrunn erfolgen Zahlreiche Triumph
pforten werden errichtet Prinz Georg von Preußen iſt
hier eingetroffen Der Reichsrath ſoll am 18 November

Nein ſie zog es vor den Ferko aufzuſuchen und der
gab ſie wieder nach Tehany zu der reichen Maritſchka
Dort müßt Jhr hingehen oder beſſer noch Jhr lauert dem
Mädchen auf Die Maritſchka hat aus ihr eine Frömmlerin
gemacht ſie geht in der Frühe täglich in die Kirche paßt
ihr auf ſprecht ſie an bringt ſie hierher und wir wollen ſie
ſchon kirre machen Gelingt es Euch nicht ſo forſcht ſie
aus ob ſie das Geheimniß der Briefe kennt und wo ſie
Ferko aufbewahrt weiß ich einmal das ſo wird das Uebrige
meine Sorge ſein

Jn das Gehöfte kann ich nicht die Maritſchka iſt mir
ſpinnefeind

Nun Jhr werdet wohl nicht verlegen ſein um die
Mittel und Wege Etelka zu beſtimmen Euch Einlaß zu
gewähren Maritſchka braucht es gar nicht zu wiſſen

Jhr kennt Etelka ſchlecht Sie iſt nicht mehr das was
ſie war Sie hielt mich immer ferne und traut mir nicht
Die Kovacs ſprach langſam als ob ſie mit ſich ſelbſt nicht
einig wäre

Die alte Zigeunerin heftete ihre böſen Augen auf ſie
Euch hat das bequeme Leben in Wien das bischen Hirn

verdummt Bringt Jhr eine Liebesbotſchaft oder werft ſonſt
einen Köder hin der verliebten Katze Da ſeht den Jurics
an der kann es noch weit bringen ich ſagte ihm nur
Schaffe mir Rath wo das Mädchen hingerathen wenn Du
ſie gefunden ſo wartet Dein ein blanuker Dukaten kannſt
Du ſie öffentlich als eine verdorbene Dirne ſchmähen dann
erhältſt Du zwei Dukaten Vor einer Stunde zahlt ich ſie

sgenützt ſie iſt vorüber gedenken wir der ihm aus Heute weiß die falſche Schlange nicht mehr woſie egenüst ſie t dick jeder paßt ſie ſich verbergen ſoll vor Scham und Schande
Nun was braucht Jhr mich warum ſoll Jurics nicht

fiel die Kovacs raſch ein
blöde Ferko erſchlägt den Jurics Zu

dem will ich nicht daß die Aufmerkſamkeit Ferkos auf

War ſie ſchon bei Euch unterbrach ſie die Kovacs

Schweiz
Bern 16 September Parteidespot Reſpini ſowie Bon

zanigo die Häupter der Teſſiner Regierung ſind hier einge
troffen ſie beabſichtigen mit der Bundesregierung zu konferiren

Bellinzona 16 September Sämmtliche Mitglie
der der aufgelöſten vorläufigen Regierung wurden heute
Vormittag durch den außerordentlichen eidgenöſſiſchen Unterſuchungs

richter Schneider vernommen Geſtern Nachmittag fand in
Caſtelrotto die Beerdigung des bei den Ruheſtörungen erſchoſ
ſenen Staatsraths Roſſi ſtatt Der Bundeskommiſſar
Künzli war bei der Beerdigung durch 3 Offiziere vertreten

Jtalien
Rom 16 September Der Köntg hat die Demiſſion

des Finanzminiſters Seismit Doda angenommen der Schatz
miniſter Giolitti übernimmt proviſoriſch auch das Finanz
miniſterium Siehe heutigen Leitartikel D

Spanien und Portugal
Liſſabon 16 September Nach Wiederaufnahme der infolge

tumultuariſcher Auftritte unterbrochenen x legte der
Miniſter des Aeußeren Hintze Ribeiro eine Recht ertigung
des engliſch portugieſiſchen Abkommens vor

Heute Morgen fanden in Oporto vor der Wohnung des
engliſchen Konſuls gegen England gerichtete Kundgebungen
ſtatt Die Volksmenge rief Nieder mit Englandl Die Polizei
nahm zahlreiche Verhaftungen vor Der Gouverneur von
Oporto erſuchte um Verſtärkung der Garniſon

Frankreich
Paris 16 September Präſident Carnot reiſt morgen

nach Cambrai und hält Donnerstag eine Revue über die bei
den Manövern im Norden betheiligten Truppen ab dann kehrt er
ſofort nach Fontainebleau zurück

Der Miniſterrath wird unter Carnots Vorſitz in
Fontainebleau über die ſtrafrechtliche Verfolgung der Mit
helfer Boulangers berathen

Der Pariſer Deputirte Joff rin radikal Gegner Boulangers
iſt geſtorben

Der Sohn der Herzogin v Uzés reiſte heute nach
Jerſey ab um Boulanger wegen deſſen Aeußerungen über ſeine

Holland SAmſterdam 16 September Die Kammern wurden
heute mit einer Thronrede eröffnet in welcher auf die baldige
Behandlung des Entwurfes zur Reorganiſation der Armee
gedrungen wird Der Stand von Handel Gewerbe und
Schifffahrt ſei zufriedenſtellend die Beziehungen zu
anderen Mächten ſeien vortrefflich

Großbritannien
London 16 September Zwiſchen Dockverwaltungen und

Arbeitern in Southampton iſt jetzt eine definitive Einigung
erfolgt Der Strike hat damit ſein Ende erreicht Auch in den
auſtraliſchen Häfen nehmen mehr und mehr Strikende die
Arbeit auf

Die Times greift in einem geharniſchten Leitartikel
die Proklamation der deutſchen Behörden in Bagamoyo
wegen Duldung der Sklaverei an Dieſe Proklamation ſagt
das Blatt verletze den dritten Artikel der Brüſſeler Generalakte
und ſpreche der Civiliſation Hohn Alle Morgenblätter be
ſchäftigen ſich mit dieſer Angelegenheit

Rußland
Petersburg 16 September Die kaiſerliche Familie

iſt in Spala eingetroffen
Jm bevorſtehenden Nihiliſten Prozeß iſt die Haupt

angeklagte Marie Günzburg die nebſt einigen Genoſſen mit
den Züricher Bomben Fabrikanten und den Pariſer
Nihiliſten in Verbindung ſtand

Orient
Athen 16 September Hier eingetroffenen Nachrichten

zufolge iſt die Cholera in Aleppo ausgebrochen
Konſtantinopel 16 September Der Kurden Häupt

ling Muſſa Behy iſt hier eingetroffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 17 September
Altweiberſommer Eine poeſievolle Zeit die aber einen recht

unpoetiſchen Namen trägt iſt die gegenwärtige des Altweiberſommers
Freundlich lächelt die Septemberſonne vom Himmel hernieder und in
ihrem milden Glanze flimmern ſilberglänzend die weißen Fädchen die

n mm

Mutter zu fordern

Jurics gelenkt wird Was wehrt Jhr Euch das Wageſtück
iſt nicht groß Jhr befragt Etelka bringt ihr von mir
einen Gruß fügte ſie höhniſch bei und ſagt ihr ich
danke ihr für das viele Geld das ſie mir von dem Ueber
fluß der ihr beſchieden war zukommen ließ Sie
ſchwieg einen Augenblick dann hob ſie an Er gab ihr
wohl viel der verliebte Mann was
g Jch denke nahe an 6 bis 8000 fl erwiderte die

ovacs
Jhre Blicke begegneten ſich die alte Zigeunerin erglühte

in Habgier
Und das Geld hat ſie bei ſich

An Kovacs war es nun zu lachen
Jhr meint wohl das wäre auch zu haben doch das

Geld iſt in Wien geblieben
ten Jn Wien geblieben ſchrie Kathinka die weißen Lippen

e zuſammengepreßt

Ja in Wien ſie wollte das Geld der Schande nicht
Eure Enkelin fürwahr die ſchlägt aus der Art ſie macht
Eurer Erziehung keine Ehre auch iſt der Hochmuthsteufel
in ſie gefahren ſie behandelte mich wie eine Dienerin

Die Kovacs ſchwieg die Erinnerung ſchien ihr unange
nehm ihr Geſicht nahm einen finſteren Ausdruck an

Grund mehr um Euch zu rächen an der Dirne
erwiderte die alte Zigeunerin Jch ſage Euch Etelka muß
ſammt den Briefen in meine Gewalt wieder kommen
Sie ergriff die Kovacs beim Arm Verſteht Jhr mich

Jhr ſehnt Euch wohl ſehr die theure elin an das
85 zu drücken bemerkte Walli Kovacs mit beißendem

ohn
Das geht Euch nichts an was zwiſchen mir und meiner

Tochter Kind beſteht Nun ſagt übernehmt Jhr den Auf
trag oder nicht

Die Kovacs dachte will verſuchen abewie wenn ſie nichts et ev t

unſeren
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Nr 218 Donnerstag
ſind dieſe Tage mit ihrer milden Wärme und der ſüßen Lauheit der
Luft Faſt möchte man ſie mit den Tagen des Frühlings vergleichen
aber gewaltig iſt doch der Unterſchied Denn jene gemahnten uns
daran daß nun die winterliche Nacht vorüber und gleich einem böſen
Traum zerronnen war Die ſchönen milden Tage genoſſen wir mit
vollen en in jenem erhebenden Bewußtſein Aufwärts geht es
nun und hinter uns liegt was uns quälte und bedrückte Da trübte
die ſonnigen Stunden kein Schatten Empor zum Licht Das war
das Motto das uns aus dem Knoſpen der Bäume aus dem erſten
Keimen der Blumen und Gräſer zu grüßen ſchien Empor zum Licht
ſchienen auch die Vögel zu ſingen und zu zwitſchern die eben mit denlauen Winden zurückgekehrt waren aus ben ſüdlichen Ländern nach

unſeren deutſchen Wieſen und Wäldern Wir empfanden die ganze
Schönheit dieſer Zeit in dem berückenden Gefühl einer noch ſchöneren
gegen zu gehen Anders iſt es jetzt Nun geht es bergab Kürzer
ſind die Tage geworden länger und rauher die Nächte nicht mehr friſch
voller Saft und Leben iſt die uns umgebende Welt ſondern gereift
und lebensſatt und nur noch Spuren ihrer einſtigen Jugendſchönheit
ſind vorhanden So dünkt uns dieſer Abſchnitt der Jahreszeit nur
geborgt und geliehen nicht eine Abſchlagszahlung auf ein kommendes
noch größeres Kapital wie der anpochende Lenz es uns geweſen war
Wir wiſſen daß nach Verlauf dieſer Tage nichts mehr kommen wird
was draußen unſer Herz erfreut Wir wiſſen daß unſere Freuden
dann ihr Heim nur finden am kniſternden Kaminfeuer und am
ſingenden Theekeſſel da es ſtill geworden in Wald und Feld die jetzt

n letzten Male goldig aufleuchten im Glanze der Herbſtſonne Aber
ollen wir uns deshalb ihrer weniger freuen Nein im Gegentheil

Aus den fliegenden Fädchen wollen wir das Netz uns ſpinnen in
welchem wir den davoneilenden Sommer noch einmal recht feſthalten
Mag es jetzt bergab gehen Wie der Wanderer beim Hinabſteigen von
einer Anhöhe von Zeit zu Zeit Halt macht um das Bild der berückenden
Umgebung ſelbſt aus tieferer Stellung wieder und wieder ſich einzu
prägen damit er es behalte auch wenn er längſt von dannen geſchieden
ſo wollen wir die jetzigen herrlichen Tage genießen um ſie im Gedächtniß

W balten wenn rauhe Winde auch dieſen Altweiberſommer verweht

Für die Nothleidenden der Torgauer Elbniederungen hat der
Vorſtand des Haus und Grundbeſitzer Vereins in ſeiner
geſtern Abend abgehaltenen Sitzung die Summe von 50 Mk bewilligt
und ſofort an das Landrathsamt zu Torgau abgeſandt

PeſtalozziVerein Jn der geſtrigen Generalverſammlung des
hieſigen Peſtalozzizweigvereins fand die in den Statuten
vorgeſchriebene Wahl für zwei ausſcheidende Mitglieder ſtatt Beide
Herren wurden wiedergewählt Da Herr Leopold die Wiederwahl
ablehnte wurde Herr Roſenſtock an ſeine Stelle gewählt Be
ſchloſſen wurde von der Verſammlung den jährlichen Beitrag für ver
heirathete Lehrer auf 6 Mark zu erhöhen Unverheirathete Lehrer und
Emeriten zahlen wie bisher 3 Mk

Schulſchluſt Für die ſtädtiſchen Elementarſchulen
iſt der 20 September als e beſtimmt worden Die
höheren Schulen ſowie ſämmtliche Schulen der Franckeſchen
Stiftungen ſchließen dagegen erſt Mittwoch den 24 September
R egtendauer iſt bei allen erwähnten Schulen die gleiche zwei volle

ochen

Gewerbe Verein Jn der morgen Abend im Schwarzen
Adler ſtattfindenden Monatsverſammlung wird Herr Herzberg
Ingenieur der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin über
die Einrichtung der neuen Halle ſchen elektriſchen Stadtbahn
unter Vorführung eines in Betrieb geſetzten wirklichen Modells ſprechen
Gäſte für dieſen ſicher lehr und genußreichen Abend ſind erwünſcht

Schnellläufer Morgen Donnerstag Nachmittag von 5 bis 6
Uhr wird ſich auf dem Roßplatze der berühmte Schnell und Dauer
läufer A Dibbels aus Wien produziren Derſelbe hatte die Ehre
ſich vor mehreren höchſten und hohen Herrſchaften ſo vor dem Groß
herzog von Baden dem Prinzen Wilhelm von Baden dem Prinzen
Wilhelm von Württemberg zu zeigen und auch die größten Auszeichnungen
erhalten Herr Dibbels der ganz Europa durchreiſt hat und noch von
keinem Schnellläufer übertroffen worden iſt will den Platz in einer
Stunde 60 mal umlaufen was einer Diſtanz von 2 deutſchen Meilen
gleichkommt

Geſchäfts Eröffnung Jn dem Neubau des früher Kaufmann
Louis Sachs ſchen Grundſtücks gr Ulrichſtraße 23 eröffnet am nächſten

n die Firma Brummer u Benjamin ein umfangreiches
onfektions Mode und Leinenwaaren Geſchäft Seit

vergangenem Sonntag war in den großen hellen Räumen eine Aus
ſtellung der Waaren veranſtaltet deren Großartigkeit und geſchmack
volles Arrangement am Tage und ſpeciell am Abend bei vortrefflicher
h unſere Damen feſſelten Die Schaufenſter waren zeitweiſe

elagert
Vom Pferdebahnwagen gefallen Die auf der Strohhof

ſpitze wohnhafte hochbejahrte Wittwe M hatte geſtern beim Verlaſſen
eines Pferdebahnwagens das Unglück zu Falle zu kommen und ſich
einen Vorderarmbruch zuzuziehen

Durch einen Eber ſchwer verletzt Auf dem Weber ſchen
Gute in Gimritz bei Wettin gab es am Sonntag eine aufregende
Scene Der Futterknecht D daher wollte einen Eber vom Hofe nach
dem Stalle zu treiben als das Thier plötzlich wüthend wurde und auf
den Mann los kam Jm Nu lag der Letztere am Boden und ehe ihm
Jemand beiſtehen konnte hatte ihm das Thier mit ſeinen Hauern
ſchwere Körperverletzungen beigebracht Ein Hieb hatte
namentlich das Becken des Unglücklichen getroffen und einen Bruch
deſſelben herbeigeführt

Einbrüche Jn der Nacht zum Dienstag ſind wieder zwei
Einbrüche und zwar in Läden auf der Magdeburgerſtraße 46 und 49
verübt worden Jm erſteren Grundſtücke ſind den Dieben nur einiges
Wechſelgeld und einige Poſtwerthzeichen in die Hände gefallen auch

So mußt Du ſie in der Höhle Ferkos ſuchen es ſind
gewiſſe Tage wo er weggeht Jhr kennt ja die Briefe

Jhr beurtheilt Eure Enkelin ſchlecht wenn Jhr glaubt
daß ſie mir willfahren wird Nimmer thut ſie das

Nun ſo bringt ſie mir
e e geht nicht mit mir weiß ich doch wie ſie von Euch

Heuchelt Ergebenheit ſagt ich gräme mich zu Tod ihret
wegen ſagt ich bin ſterbend und möchte von ihr Abſchied nehmen
Nur bringt ſie mir um jeden Preis ich zahle Euch gut

Und dann haben wir Ferko und Jſtvan zu fürchten
Mit den Beiden werden wir auch fertig werden
Nun ſchlagt ein Seid Jhr bereit meinen Auftrag zu

übernehmen

Unter einer re Jhr ſagtet es ſei ein Stück
Geld zu verdienen alſo halb Part

Topp Wir ſind eins und hiermit ſtreckte ſie ihre
knochige zitternde Hand der Kovacs entgegenr habt mir aber noch nicht geſagt auf welche Art

das Geld zu verdienen wäre und wie hoch die Summe iſt
erwiderte die Kovacs indem ſie nur zögernd die dargebotene
Hand nahm

Vorerſt bringt mir Etelka dann werde ich weiter ſprechen
ich meine nun wir verſtehen uns

Auf der Schwelle drehte ſie ſich noch einmal um
Hat Ferko auch die goldene Kette
Ich wolte ſie zurückbehalten aber er verlangte denfünften Be und darin befand ſie ſich

Jhr habt nie das Medaillon geöffnet
4

WozuEs Hat mich immer gereut daß ich es nicht gethan
Nun es liegt ja nur an Euch das Verſäumte nachzu

len und hiermit öffnete ſie ihr die Thüre und ſchob ſiees in die kalte Nacht während ſie kichernd die Thüre

von innen wieder ſperrte

haben ſie einige Kiſten Cigarren mitgenommen Jm zweiten Lokale
haben ſie ohne jeglichen Raub abziehen müſſen denn ſie fanden eben
nichts vor

Großer Diebſtahl von Werthſachen Der im nahen Rade
well anſäſſige Pferdehändler Zigeuner Franz Watuſch war vom
27 Juni bis zum 12 d M auf Reiſen geweſen und hatte ſeine
Werthſachen in einen Koffer verpackt im Keller untergebracht
Bei ſeiner Rückkehr mußte er die betrübende Erfahrung machen
daß er um den größten Theil der Werthobjekte beſtohlen worden
Es fehlten eine große ſchwere ſilberne Kette 1,15 m lang im Werthe
von 700 Mk ein goldener Siegelring mit Platte 2 Buchſtaben
300 Mk werth ein goldener Siegelring mit Stein adliges Wappen
Werth 60 Mark 12 einfache goldene Ringe zuſammen 100 Mark
werth eine rothe Korallenkette mit 7 Zehnmarkſtücken und einem
20 Dollarſtück im Werthe ohne die Münzen von 200 Mark eine
goldene Uhr 200 Mk werth 10 Fünfmarkſtücke mit Oeſen 11 alte
öſterreichiſche Thaler an Henkeln 18 bis 20 öſterreichiſche Guldenſtücke
mit Oeſen 60 Mk baares Geld Der Raub repräſentirt einen Ge
ſammtwerth von 2000 Mk Alle andern Gold und Silber
ſachen die ſich noch m Koffer befanden Krüge Knöpfe Ohrringe
Löffel c haben die Diebe zurückgelaſſen Die Münzen ſind eben leicht
in Umſatz zu bringen da ſich die Henkel und Oeſen bequem entfernen
laſſen Verdacht iſt vorhanden

Für die Ueberſchwemmten in der Fxorlug Sachſen ſind
ferner bei uns eingegangen zwei große Körbe mit Kleidungsſtücken von
Herrn Malermeiſter Ehrhardt Weitere Gaben werden der großen
Nothlage wegen dringend erbeten

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 18 September er Nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Finalabſchluß der Kaſſe der Elementarſchulen pro 1889/90 und Nach
bewilligung
Antrag auf Umpflaſterung der nördlichen Hälfte des Mühlwegs
Antrag auf Ueberlaſſung einer Wohnung an die Feuerwehr
Antrag auf eine Nachbewilligung zu den Beiträgen für die Unfall
verſicherung
Antrag auf Feſtſtellung einer Fluchtlinie für Grundſtücke an der
Mauergaſſe
z auf Fluchtlinien Regulirung in der Barfüßerſtraße
Sonſtige Eingänge

Patentſchau
Mitgetheilt durch das Patentburean von Otto Wolff in Dresden

Die Vorrichtung zum Aufnehmen und Zählen ein
zelner Verkäufe rc des Herrn H Sch Roß in New York D

P Nr 53 071 bezweckt einzelne an verſchiedenen Orten erfolgte
Ausgaben von Billets Verkäufe u ſ w auf einer Hauptſtelle ſummirt
anzuzeigen Dies r auf elektriſchem Wege indem jedesmal an
jedem einzelnen dieſer Orte nehmen wir an einer Billetverkaufs
ſtelle bei der Entnahme eines Billetes der Stromkreis eines auf
der Hauptſtelle befindlichen Zählwerks geſchloſſen und dieſes Zählwerk
geſchaltet wird Für Billete von anderem Werthe oder anderer Art
ſind auch beſondere Zählwerke vorhanden Jedes Zählwerk iſt mit
ebenſoviel elektromagnetiſchen Schaltvorrichtungen verſehen als Aus
gabeſtellen angeſchloſſen ſind

Der Schlüſſelring des Herrn A Lodde in Ludwigshafen a Rh
D P Nr 53 161 iſt durch radiale von einer in der Mitte des
Ringes angeordneten Scheibe mit Nummern oder anderen Merkzeichen
ausgehende Streben in einzelne Abtheilungen zerlegt Die Schlüſſel
verbleiben hierdurch in beſtimmter Ordnung und können mit Hilfe
der Merkzeichen leicht gefunden werden

Ein praktiſches Taſchengeräth iſt Herrn O E Gauger in
Hamburg unter Nr 53 155 patentirt worden Mit einem Taſchenmeſſer
iſt eine Kneifzange vereinigt bei welcher der eine Zangenſchenkel mit
dem Meſſer gelenkartig verbunden iſt und das Ende des anderen als
Schraubenzieher ausgebildeten Schenkels in einem auf dem Meſſer
rücken durch Umbördelung der Meſſerſchalen gebildeten Hohlraum ge
führt wird Das geſchloſſene Meſſer dient dann als Handhabe beim
Gebrauch der Zange

Eine Kartoffelſchälmaſchine bildet den Gegenſtand eines
unter Nr 52 335 dem Herrn W Spannuth in Kalk bei Köln a Rh
ertheilten Patentes Daſſelbe beſteht aus einer rotirenden Trommel
welche mit Reibeblechen ausgekleidet iſt und eine in entgegengeſetzter
Richtung gedrehte Seiten oder Zwiſchenwand beſitzt Das Schälen

e Kartoffeln erfolgt durch die Berührung mit den Reib
ächen

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau frele
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchutz

Telegramme und lehzte Nnchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Liebesdrama
c München 17 September 11 Uhr 4 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend tödtete
der Schriftſetzer Selzle aus Reuth die 18 jährige Ver
käuferin Miedl wegen Löſung ihres Liebesverhältniſſes durch
einen Revolverſchuß ins Herz

Währenddem hatte Jurics ſein Verſteck verlaſſen und
das Fenſter wieder zugelehnt Er blieb an der Ecke ſtehen
um der Kovacs nachzuſehen als ſie in der kleinen Gaſſe ver
ſchwand ſchlug er ſich ein Rad

Ein Mord Jurics Du biſt ein gemachter Mann
ſagte er ſich Beide müſſen mich zahlen damit ich ſie nicht
verrathe Und an der goldenen Kette werde ich auch meinen
Antheil haben

Er rieb ſich die Hände und ſchlich ſich in eine leere Scheune
welche ſich am Ende des Zigeunerdörfel befand Fortſ folgt

Fahrplan vom I Juni 1890
Abfahrt nach Ankunft von

Leipzig 22 8420 8640 786 849 Leipzig 8525 688 709 8758 98
11420 140 g48 507 525 1094 1128 107 115 252 8420

g625 715 8825 905 10 8 81128, 584 8780 828 8908 1022 8120
Berlin 6 485 725 918 1100 Berlin 516 8729 Abf nur v

140 536 660 805 919 1165 Bitterfeld 1001 1082 1125
156 529 544 887 1116

Magdeburg 22 Wo Abf nur
v Cöthen 727 88 Abf nur
v Cöthen 1002 126 338 50
656 g58 81028 Abf nur v
Cöthen 100

Nordhauſen Kaſſel ge Abf
nur bis Sangerhauſen 908 nur von Eisleben 69 nur von
110 8101 nur bis Eisleben Nordhauſen 71 10 8120205 550 930 ſaprt bis Nord v Norbhauſen 118 i

Magdebur 86 6 nur b Cöthen
715 951 8105 nur bis Cöthen
1181 124 308 550 8680 nur bis
Cöthen 888 1025 81210 nur
bis Cöthen

Nordhauſen Kaſſel 510 86

auſen 1082 81120 nur bis 729 Abf nur von Eisleben
isleben 750 1040AſcherslebenHalberſtadt o Aſchersleben Halberſtadt 8555

715 1185 118 g05 552 925 v Cönnern 810 1005 110 46520 go8 1167
Thüringen 50 607 715 fährt Thüringen 30 v München üb

bis Sulza und nur Sonntags Zeitz 420 85 5 v Merſeburg
bis 31 Auguſt 729 1018 1089 nur Wochentags 7 v Erfurt
1120 1255 210 G 984 908 desgl 1028 106 421 513bis Erfurt 1122 800 v München üb Zeitz

838 911 1085 nur Sonntags
bis 31 Aug 1114 1160

GeneralAnzeiger für Halle und den Baalkreis
uns das Gewebe dieſes Altweiberſommers zuſammenſpinnen Köſtlich

138 September Seite 9
Zur Kaiſerbegegnung

Budapeſt 17 September 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Franz Joſef
hat geſtern Abend 7 Uhr das Hauptquartier Szekelyhid verlaſſen
und iſt mittelſt Sonderzuges über Oderberg nach Breslau
abgereiſt wo er heute Mittag 1 Uhr eintrifft und einen 2ſtündigen
Aufenthalt nimmt Die Ankunft in Rohnſtock unddie Begeg
nung mit dem deutſchen Kaiſer erfolgt heute um 5
Uhr Nachmittags Der Kaiſer wird ſchon in Oderberg vom
Prinzen Heinrich von Preußen empfangen

6 Millionen Rubel
T Petersburg 17 September 9 Uhr 42 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Koſten
für die jetzt beendeten ruſſiſchen Manöver in Wolhynien
ſollen nahezu 6 Mill Rubel betragen Der Zar verbleibt in
dem Jagdſchlößchen Spala ſechs Tage lang

L Paris 17 September 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die berühmte Solo
Täuzerin der hieſigen großen Oper Frau Mérante iſt heute
Morgen hier nach längerem Leiden im Alter von 58 Jahren ge
ſtorben Frau Meérante eine geborene Ruſſin debutirte im
Jahre 1857 Jhr im Jahre 1887 verſtorbener Mann Louis
Mérante war Balletmeiſter der großen Oper

v E Amfterdam 17 September 8 Uhr 53 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die in den

letzten Tagen an der deutſch holländiſchen Grenze vorgenommenen

Bohrverſuche nach Steinkohlen haben höchſt
befriedigende Reſultate zutage gefördert

Wolffs telegr Korreſpoudenz Bureau
W B Liſſabon 17 September 8 Uhr 29 Min Vorm

Reuter Meldung Das Kabinet reichte ſeine Demiſſion
ein Chriſoſtomo Abſen wurde mit der Bildung eines neuen
Miniſteriums betraut

W B Kairo 16 September 7 Uhr 40 Min Vorm
Reuter Meldung Da die Cholera in Maſſauah aus

gebrochen iſt und das Vorhandenſein derſelben in Tokar befürchtet
wird iſt der Handel in den Häfen des rothen Meeres
mit dem Jnnern auf der Suakimroute gänzlich unter
brochen

Landesverratheprozeß in Sicht
Leipzig 16 September Wie wir hören iſt wieder

ein Landesverrathsprozeſßz in Sicht Es handelt ſich
diesmal um einen Einwohner der Feſtung Metz derwegen Verraths von Feſtungsplänen an fremde Regie

rungen in Unterſuchung und bereits in Haft ſein ſoll
Altong 16 September Eine Bürgerdeputation for

derte den Oberbürgermeiſter Adickes auf die Frank
furter Oberbürgermeiſterſtelle abzulehnen

Köln 16 September Der Kaiſer von Braſilien iſt
zum Beſuch des Krupp ſchen Etabliſſements nach Eſſen ab
gereiſt

Mannheim 16 September Die 44 Hauptverſamm
lung der geſammten deutſchen und öſterreichiſchen
Guſtav Adolf Vereine wurde heute Nachmittag durch eine
feierliche Begrüßung im Rathhauſe eröffnet

Stuttgart 16 September Prinz Wilhelm iſt zum
Höchſtkommandirenden des 13 Armeekorps auserſehen Es
wird ihm ein höherer Militär als Beirath beigegeben

Würzburg 16 September Profeſſor v Edel iſt heute
geſtorben

Nürnberg 16 September Die Einfuhr von öſter
reichiſch ungariſchen Schweinen iſt nunmehr auch in Bayreuth
geſtattet worden

Eine Gottfried Keller Stiftung
BVern 16 September Frau Eſcher Welti hat der

Eidgenoſſenſchaft ihr ganzes Vermögen mehrere Millionen
Francs behufs Gründung einer Gottfried Keller
Stiftung zur Förderung der bildenden Künſte unter gewiſſen
Bedingungen verſprochen Der Bundesrath hat ſich für
Uebernahme der Stiftung erklärt

Wien 16 September Für die hieſige Perlmutter
Drechsler Jnduſtrie hat die amerikaniſche Me Kinley
Bill bereits eine heftige Kriſe herbeigeführt Zehntauſend
Arbeiter erhielten heute ihre Kündigung zum 1 Oktober und
viele Etabliſſements reduzirten die Arbeitszeit ſchon jetzt auf vier
bis ſechs Stunden täglich

Herkulesbad 16 September Die Theilnehmer an der
Eröffnungsfeier für die Arbeiten des Eiſernen Thores
beſichtigten die Katarakte beim Eiſernen Thore fuhren das ſerbiſche
Ufer entlang nach Turnu Severino von der Bevölkerung mit
Ziviorufen begrüßt nahmen dann die Petroleumcaiſſons in Kladowo
in Augenſchein und kehrten nach Orſova zurück

Paris 16 September Der internationale Getreide
Kongreß iſt heute Nachmittag in Gegenwart des Arbeitsminiſters
Yves Guyot eröffnet worden Die Flottille von Tonkin
wird neuerdings um drei Kanonenſchaluppen vermindert

iſt hier eingetroffen

Kardinal Manning desavouirt
Brüſſel 16 September

an denſozialiſtiſch angehauchten Brief des Kardinals Mannin
r Papſtlütticher katholiſchen Sozialkongreß tadelt

erklärt der Kardinal ſei zu weit gegangen

Erfolge Emin Paſchas
Zanzibar 16 September Emin Paſcha

der S unterwarf i ihmSydney 16 September Faſt ſä
in den Kohlenbergwerken von Neuſüdwales
Schafſcheerer und andere Arbeiter ſtellten die Arbeit ein

Sydney
vorſichtshalber die geſammte Gewehrmunition
Sydney aufzukaufen um etwaigen Mißbrauch zu verhindern Wie
es heißt drohen die Führer der Strikenden mit extremen

falls die Arbeitgeber nicht einwilligen binnen
48 Stunden mit den Abgeſandten der Strikenden zu verhandeln

Waſſerſtände Am 17 September e unterhalb SS
Magdeburg 4

Maßregeln

Trotha 1,70 Am 16 September
Unterpegel 1,00 Dresden 1,10

Der Adjutant des Kaiſers von Rußland Fürſt Jmeritinski

Der Papſt richtete ein
Schreiben an den Biſchof von Lüttich in dem er den

e ee

W

i

4 Auguſt in Tabora angekommen Das ganze Land
mmtliche Arbeiter d

16 September Die Regierung deſhloß
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Der Verkauf zu billigen ſtreng feſten Preiſen
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Confeckion

Zu den im Monat September ſtattfindenden

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt und Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl
der neueſten Sommerſpiele für die Jugend wie für Erwachſene Croquets
Lawntennis Criquet Boccia Baumel Kegelſpiele Wurfſcheiben Ring
werfen Kindermöbel Gartengeräthe Sandſpiele Pflanzenpreſſen
Schmetterlingskaſten und Netze Feldſtühle Abſchießvögel Sterne Arm
brüſte Blaſerohre Turugeräthe Schaukeln Stelzen Sprungſeile

Federbälle Reifen und Schwerter Treibreifen Verlooſungsögegenſtände
Gewinne Prämien in größter Auswahl zu Engros Preiſen

C F Ritter Halle a S Leipzigerstr

Geſchäfts Eröffnung
Halle wird Großſtadt Doch wenn eh r
Das blieb die offne Frage
Streckt mächt ger auch das Häuſermeer
Sich aus von Tag zu Tage
Nicht Stadttheater Straßenbahn
Kein Bierconſum konnt s bringen
Nicht Schmusleine nicht Schlachthausplan
Die Stadt zum Gipfel ſchwingen
Nicht fertig bracht s der hohe Rath
Trotz ſeines Eifers Dauer
Hört Hört Das Großſtadtprädikat
Schafft ihr M Simmmenauer
Weil er mit heute etablirt
Ganz nach großſtädt ſchem Maße
Hier Oberleipzigerſtraße

S Das größte Herren u KnabenGarderobenGeſchäft
72 Leipzigerstrasse 72

Echt westf Pumpernickel Salzceakes Salzstengel
Wurzener Biseuits als Albert Ceylon Mixed Mixed glacé

Makronen Kaisermischung Cracknell Swiss Patience
Maſftre hötel Eis und Theewatfeln mit 5 verseh Geschmack

Congo Souchong und Pecco Thee neuer Ernte
WVan Houtens Blookers und Gaedke s Cacao

Süssrahmtafelbutter der Molkerei Vacha und Wetterbmr
garantirt reinen Lindenblüthenhonig in Gläsern und lose

Fernsprecher 367 Gebr Zorn Gr Ulrichstr 58

44 aTanzgrUnterricht
Mein I Wintercecurſus für Privatecirkel beginnt

Dienstag den 7 Oetober
im Salon zum Roſenthal

Gefällige Anmeldungen erbittet
Ad F be Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 M ueuer Marktplaß

h 4
4

Robert Schlurick
Halle a/S Annenfſtr 1 Ecke Beeſenerſtr

Rath und Hilfe in allen Krankheits
fällen ſchnelle Beſſerung und ſichere Hei
lung ohne Arznei ohne Operation Er
kenntniß der Krankheit durch Geſichts
ausdruckskunde Zugelaſſen bei den
Krankenkaſſen der Maler Zimmerer
Centralkaſſen der Wagenbauer und Schuh
macher in Halle

Briketts
Srre r à Ctr 60 Pfgrube Alwine z fOberröblinger Etr 65 Pfg

in Fuhren von 20 Ctr frei Haus
E Branmcdlt Hirtengaſſe 7

Mein Hurean befinclet ſich je
Grosse Steinstrasse

I Treppe rechts
im Reub des Herrn Linckner
Rechtsanwalt Suchsland

Möbel werden ſauber und billig in
uud außer dem Hauſe aufpolirt Gefl
Aufträge erb Mühlgraben 2d4 im Laden
Größtes reines KRoggenbrod
von ſelbſtgemahlenem Roggen liefert frei
Haus Richard Steinmetz

Thurm und Streiberſtr Ecke
Feinſten geriebenen Napfkuchen

mit Vanille Guß alle Sorten Obſt
Matz Mohn Kartoffelkuchen und
Kaiſerzwieback von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Bei vorkommenden Familienfeſt
lichkeiten liefere zu
besonders billigen Preisen
frei Haus

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herreuſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

Unentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

C Damme
Tapezier u Dekorateur Bärgaſſe 9
empfiehlt ſich zur Anfertigung von allen
Polſterarbeiten Anſtecken von Gardinen
Tapezieren von Zimmern zu billigem Preiſe

Frau
die ſchon einige Zeit genährt hat zumMit dem heutigen Tage verlegte ich meine Wohnung von Ranniſcheſtr 9 nachder ehe S III Ad Fröbe Tanzlehrer Mitanlegen eines Kindes geſucht Off suhb
H 16 an die Exped des Gen Anz erb

p p Salle a den 16 September 1890

Meinen Freunden Bekannten u werthen Gäſten theile ich hierdurch ergebenſt
mit daß ich mit dem heutigen Tage mein Reſtaurant

Zur KReumarhkthierhalle
Breiteſtraße 3

an Herrn Oscar Schnur übergeben habe Für Jhr Wohlwollen beſtens dankend
ditte ich dieſes auch auf meinen Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll

Fr amntockm
Bezugnehmend auf obige Annonce theile ich einem wohlgeneigten Publikum mit

daß ich das Reſtaurant zur Neumarktbierhalle mit dem heutigen Tage von
Herrn Stockmann übernommen habe und unter der Firma

O Schnur s Reſtaurant z Neumarktbierhalle
Breiteſtraße 3

weiter führen werde und werde bemüht ſein für Verabfolgunund Getränke ſtets Sorge zu tragen folgung guter Speiſen
Ich empfehle zugleich eine reichhaltige Frühſtücks Mittags und Abend

Karte zu kleinen Preiſen
Mit vorzüglicher Hochachlung

zeichnet

Oscar Schnur
Die spanische V eingrosshandiungVinmacdlor lamburg Wien h

S directer import erste Bezvgsquelie
empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echitheit ihre hoch

J feinen alten n spanischenu portugiesischen
W o alaga Madeira Sherry MarsalaO Lacrimae Christi Portwein roth und Weiss

GIaSWweiser Ausschanlg
im Restaurant Dresdener Bierhallesowie in den Cafés und Conditoreien der Herren

J Blam Grosse Ulrichstrasse 57
Bretschneider Wiener Oafeé Poststrasse 5
Peter Grosse Ulrichstrasse 56
Nowak Cate Moltke Magdeburgerstrasse 1 e
Rothnmick Bernburgerstrasse 6

Aureetion
Donnerstag den 18 ds Mts Mittags 12 Uhr
verſteigere ich in einer Streitſache im Auctionslokale Geiſtſtr 42
eine große Partie

Harlemer Hyaeinthenzwiebeln
öffentlich meiſtbietend

Halle a den 17 September 1890

Friedrich Grrichtsvolzicher
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